
Protokoll der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 10.04.25 
 
Beginn:  19:30 Uhr 
 
Ort: Großer Sitzungssaal Rathaus 
 
Sitzungsleiter: Dietmar Gruchmann 
 
Anwesend:  Sara Hoffmann-Cumani, Gerlinde Schmolke (Protokollführung), Jochen Karl, Josef 

Kink, Florian Baierl, Hans Peter Adolf, Daniela Rieth, Christian Nolte, Christian 
Furchtsam, Simone Schmidt, Michaela Theis, Manfred Kick 
Verwaltung: Herr Kaiser, Herr Rothaus, Frau Brüderer, Herr Gotterbarm 

 
Öffentlicher Teil  
Eröffnung der Sitzung  
 
Frau Theis bittet um Vorziehen von Punkt 3.  
 
3 Änderung der Anlage zur Richtlinie der Stadt Garching b. München zu freiwilligen Leistungen 
(Zuschussrichtlinie); Antrag auf Aufnahme des Vereins Gemeinsam in Garching Leben e. V. 
Die Voraussetzung ist erfüllt. 
Beschluss: +, mehrheitlich (gegen Herrn Kick) 
 
1 Vorstellung der kulturellen Programmhighlights der Stadt Garching sowie Modifikationen im 
Vertrieb  
Vorabdrucke liegen vor, beim Herbstmarkt ist jetzt die Stadt Veranstalter, das Kulturfest wird zum 
letzten Mal durch Herrn Müller organisiert. Ein Konzert der Garchinger Pfeiffer ist jetzt eine 
Veranstaltung der Stadt, da es kein eingetragener Verein ist und somit nicht zuschussfähig wäre. Die 
Vertriebsstruktur wurde geändert. Der Kartenverkauf beginnt schon ab Vertragsabschluss. 
Abonnenten werden vorab informiert. 
Kenntnisnahme 
 
2 Vorstellung Programm Bürgerwoche inkl. Veranstaltungsbereich Straßenfest 
Diskussion wegen Zufahrtsperren als Schutz vor Anschlägen.  
Herr Nolte weist darauf hin, dass die Tage im Programm nicht richtig sind.  
Frau Cumani fragt nach Kapazitäten, um die Sperren zeitnah aufzubauen. Das wird bestätigt.  
Herr Furchtsam fragt, warum im Bierzelt an Wochentagen Toppbands auftreten und am Wochenende 
nicht. Es wird dann mit mehr Besuchern gerechnet. 
Herr Adolf: findet den Rahmen der Maßnahmen angemessen. Das Oldtimertreffen auf der Wiese hält 
er für problematisch wegen undichten Öltanks.  
Frau Schmidt meint, dass beim Klimatag der Verkehr kein Problem ist, da sowieso eine 
Straßensperrung erfolgt. Beim Fest der Vielfalt ist es ein Problem. Der Bauhof platziert Sperren oder 
Containerfahrzeuge. Der Römerhof als Ersatzort für Vielfaltsfest.wird vorgeschlagen. 
Herr Furchtsam hält die Diskussion wegen Ölaustritt für übertrieben,  
Der BM hat die Info, dass die Bereitschaftspolizei im Rahmen der Amtshilfe unterstützen kann, die 
Feuerwehr soll nicht zu Straßenabsperrungen eingebunden werden wegen möglichem Einsatz. 
Frau Rieth nennt am Beispiel von Wien Pflanztröge zur Absperrung. 
Beschluss: +, einstimmig 
 
4 Mitteilungen aus der Verwaltung  
4.1 Erklärung zum TOP 5.1 Obstgarten zur Sitzung vom 13.03.2025  
Die Bäume werden von Herrn Medel gepflegt, aber nicht in Hinblick auf Ertragsoptimierung. 
 
5 Sonstiges; Anträge und Anfragen  
Frau Schmidt fragt, ob im Angerlweg vorübergehend bis zum Umbau eine Spielstraße ausgewiesen 
werden kann. Die parkenden Autos sind das Problem. 
 
Ende 20:15 


